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Schnitzel.
Nach der Ansicht eines französchen

Gelehrten ist der Mensch den Maschi
nen weit überlegen. Auch den poli-

tischen?

In Rußland setzt man der Ein-
wanderung deutscher Landleute Hin
dernisse entgegen. Der Despotie
inus fürchtet mit Recht Aufklärung
und Intelligenz.

Seit dem l, November darf auf
den Straßenbahnwagen in Kansas
Cit< nicht mehr geraucht «verde»
Hoffentlich ist an anderen Heizvor-richtungen kein Mangel.

Amerikanisch« Keldleute leihen
China §so,iXttZ,<)<l<Z, Hoffentlich wei-

den wir bei der Gelegenheit auch ei-
nen recht großen Posten brüchiger
Panzerplatten und schlechter Geschütz.'
lo».

Auch der ehrwürdige Hordanfluß
wind jetzt Jrrigation»»wecken nützlick
gemacht. Er hätte sich in seiner Ju-
gend wohl nie träumen lasten, daß
fein Wasser einst m den Dienst der
modernstem Landkultur gepreßt wer-
den könnte.

Einem deutschen Arbeiter namens
Haas ist es gelungen, als erster blin-
der Passagier, den die Geschichte der
Luftschiffahrt kennt, die Reise von
Berlin nach Kiel mitzumachen. Er
mag Haas heißen und auch lang?
Ohren haben, aber ein Hasenfuß ist
er jedenfalls nicht.

Strümpfe Pl 15 befahlen muß, dann
ist ei die höchst« Zeit, «inen verein
zur Unterstützung dieser Menschen-
klasse zu gründen; d«nn wenn die
Strümpfe schon so theuer sind, wa»
werden dann erst die Kleider, die

Joseph Lee. Präsident der Natis-

Boston, erklärte, daß die Sonntags-
gesetze. weil sie der Jugend die Gele-
genheit zur Unterhaltung raubte»,
dem Verbrecherthum in die Hände ar-
beiteten. Aber für Vernuirftgründe
haben die Fanatiker kern Gehör.

von Col. Roosevelt Rückschrittler ge-
nannt und verlangt dafür eine Ab-
bitte oder Ps>l).ot>o Entschädigung
Was würde der Jurist wohl fordern,
wenn der Raube Reiter ihm eines fei-
ner beliebten sonstigen Kraftworte an
den Kppf geschleudert hätte.

In Warschau wurde ein Straßen-
ein Regiment Soldaten die Streike»
,ur Arbeit zwang. Unsere Straßen-
bahnbarone sind mit der bekannten
Phrase: Was kann aus Rußland
gutes komme»? sicherlich nicht einver-
standen .

Frl. Ethel Leneve, die vom
Schwurgericht freigesprochene Gc

zehn HeirathSanträge erholten. Tie
Antragsteller betrachten Ethel al» ein
geeignetes Objekt, mit dem man au'

Vermögen erwerben könn«.

Es heißt, daß die Gebrüder Wright
sich mit der Absicht tragen, ihr« Luft-
schiffe für Frachtbeförderungen ein-
zurichten. Also endlich doch «ine
Konkurrenz der Expreßgesellschaften.
Wenn jetzt auch die neue Petroleum-
gefellschaft ins Loben tritt, welche

Kks russischen Fürsten
und Enkel des Generals Tränt,
spricht, wie berichtet wird, fünf Spra-

vertritt, verlangt die Annexion der
Perle den- Antillen, weil ihre Städte
wahre Brutstätten aller Laster finid.
Sonderbare Logik I Wenn die Ver-
hältnisse wirklich so lagen, wi« d«r
Herr sie schildert, so sollten wir uns
vernünftigerweise mit Händen und
Füßen gegen die Angliederung weh-
ren.

Das neueste auf dem Nebiet« der
Trusts ist der Milchpasteuristrungs-

tig klingende» Wort. Es heißt, daß

Ken sei. Also ein> sogenannter g«t«
Trust bis auf die jedenfalls beab-
lichtigt« Virtheuerung der ««Ichiven
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N» chinesischer G,tt.

Au« Shanghai schreibt man: Heute
am dreißigsten Tage des siebenter
Monats begehen die Schanghai?!
Chinesen den Tag der Wiederkehl
der Seelen der Abgeschiedwien un!
opfern dem Ti- Tsang - Wang oder

lekt sprechen, Ti -Zong - Wong, T>
Tsang-Wang ist der König der Unter
Welt. Mit ihm hat es folgende Be

Wie alle derartigen buddhistische»
Herrschasten war er einst natürlict
auch einmal als Mensch aus Erde»
gewandelt und war in da« gewis-
beneidenswcrthe Schicksal eines sia-
mesischen Königssohnes Hineingebo-

mer durste er sein eigen nennen, alle
Freuden dieser Welt standen itim
offen. Aber er war eine besinnlich?
Natur und gab nichts auf irdisckic
Genüsse und suchte seine einzige

Freude im Wohlthun, So schmolz
sein ungeheurer Reichthum zusam-
men, bis ihm schließlich eines Tages
nichts mohr blieb. Und als bald je-

Habe, seine Beinkleider, bat, hieß er
einlach d«n Bittsteller ein wenig ver-
gehen, grub ein Loch in di« Erde,
schlüpfte auS den Beinkleidern her-
aus und in das Loch hinein und be-
glückte den Bittenden Mit der ?letz-
den Hase, die er hatt«'.

Wie lange er nun so gesessen hat,
ist offen geblieben. Es scheint aber,
daß er es bis zu seinem Tode that,
jedenfalls wurde er später König der
Unterwelt. Dort sitzt er nun Tag für
Tag mit geschlossenen Augen außer

einem Tage im Jahr, eben dem

der trotz aller Theorie auch im Bud-

nung des Willens zum Leben". Oder
da der Eingang in den Nirwana das
höchste Ziel des Buddhisten, also doch
auch die Erfüllung eines selbstischen
Wunsches ist, so kann man auch wohlsagen daß sich in Ti -Tsang - Wang
der Buddhismus selbst übertrifft. Er
rnill niobr sich, sondern die armen See-

denen der Ahnenkult immer noch in
der roheflen Form der Eifersucht
lebendig ist. dankbar zu stimme».

dem sonst recht wenig beachteten Ti-
Tsang-Wang geopfert. Und dieser
Tag, an dem ihm der Geruch der aus

steigt, ist der einzige im Jahre, an
dem Ti - Tsang - Wang die Augen
ösfnet.

Wie da« Chrysanthemum entstand.

Die Blüthenpracht des Chrysanthe-
mum, dessen soeben wieder

wollte, als plötzlich ein Gotl
ihr erschien und so zu ihr sprach!
.Die Liebe deines Geliebten ioll sc
viel Jahre währen, wie die Blüthr
Blätter zählen wind, die du d?r er
wählst," Das Mädchen suchte er

Schließlich piliickte sie eine persisch'
Nelke miü epgriff listig die lang« gol
dene Nadel, die in ihrer Jrilur steckte
und trennte damit die Blüthenkrom
in zahllose lange, schmale Streifen
So war unter den beweglichen Fin

santheme mit ihren tausend schmieg-
iamen, sich ringelnden Blattern ent-
standen. Nach Europa brachte zu-

lehrten nannten die neue Blume
?Chrysantheme., da» heißt die Gold
blume

Nachbar szur Dame): .Ihr Her,
Semahl scheint sich sehr sür Mozart
,u interessieren... wenn von dem
etwas gespielt wir», »acht er jedes-
mal aus!

Eine feine
Taschenuhr oder

Diamaut

mach> «l»faffu,g. dt,

Pridirt unsere schönen Termine:
»ss.o»-»l.»0 ldie «,«e.
»50.W-0.00 die «-che.
«100.00-»Z.ov:»tt «oche.

Wlrdtjadlln gahrgel» iuxrih-Id<i,»>
jktis«»»» ZS Mttli» für »i»l»
»n «Im» «»»auf »o» »10 ottr »-»«damachl, Baar «drr «r«»i>.
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Zaudert nicht
länger!

Das Wetter wird kälter.
Sprechet vor und besichtigt

unseren eleganten Vorrath »»»

Männer und «naben
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Die Preise find recht.
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